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Limburg

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Esslingen

Gemeinde: Weilheim an der Teck
Gemarkung: Weilheim

TK25-Nr.: 7323 Weilheim a.d. Teck
R/H-Werte: 3539600 / 5385300
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Beschreibung:
Südlich von Weilheim an der Teck erhebt sich der nahezu kreisrunde und sehr ebenmäßig geformte Bergkegel der

Limburg. Es handelt sich um einen Vulkanschlot des Schwäbischen Vulkans mit rund 600 m im Durchmesser, der hier

im Albvorland in den weicheren Gesteinen des Mitteljuras auf Grund seiner Härte freipräpariert wurde und nun die

Umgebung um rund 180 m überragt. Umgeben wird er von Tonsteinen der Opalinuston-Formation (al1, früher

Braunjura alpha); an der Südwestseite sind auch noch eisenreiche Sandsteine der Ludwigienton-Formation (al2, früher

Braunjura beta) anzutreffen. In früheren Zeiten trug die Limburg eine gleichnamige Burg, von der heute nur noch

Ruinen zeugen. Vom Gipfel der Limburg genießt man einen umfassenden Überblick über das Albvorland, den Albtrauf

auf breiter Front sowie im Westen, Norden und Osten in das Neckarland und die Schwäbisch-Fränkischen Waldberge.
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